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Moderne Busse auf der Linie 650 unterwegs
Auf der Linie 650 zwischen 
Penig und Chemnitz sind jetzt 
energieeffi ziente Hybridbusse 
unterwegs. Damit können kur-
ze Strecken, beispielsweise 
beim Abfahren von Haltestellen 
oder das Anfahren an Ampeln, 
vollständig elektrisch zurück-
gelegt werden. Der hierfür 
notwendige Strom wird vor-
rangig in Generatoren beim 
Bremsen erzeugt. Die somit 
zurückgewonnene Energie wird 
temporär in den auf dem Fahr-
zeugdach verbauten Konden-
satoren gespeichert. Mit dem 
im Sommer 2019 erfolgreichen 
Ausbau der Linie 650 Chemnitz 
− Penig zur PlusBus-Linie folgt 

nun der nächste technologische 
Schritt für einen modernen und 
zukunftsfähigen Nahverkehr. 
Neben einem auffälligen und 
einheitlichen Design, hört die 
Linie künftig auf den Namen 
CHAMPLiner. Die sprachliche 
Ableitung steht im Zusam-
menhang mit den von der Linie 
direkt bedienten Orten: Chem-
nitz − HArtmannsdorf − Mühlau 
− Penig.
Die PlusBus-Linie 650 ist eine 
der nachfragestärksten Linien 
der REGIOBUS Mittelsachsen 
GmbH und verkehrt im 60-Mi-
nuten-Takt. In den verkehrs-
starken Zeiten wird dieser so-
gar auf 30 Minuten verdichtet.

Jugendhilfeausschuss vergibt Fördermittel für Jugendarbeit

Die Mitglieder des Jugendhil-
feausschusses haben über die 
Verteilung von rund 2,6 Milli-
onen Euro entschieden. Einen 
Teil der Fördermittel erhält der 
Landkreis Mittelsachsen aus der 
sogenannten Jugendpauschale 
des Freistaates Sachsen. Insge-
samt 64 Anträge wurden für die 
Förderung von hauptamtlichen 
Fachkräften in der offenen und 
mobilen Kinder- und Jugendar-
beit und zur Unterstützung von 
ehrenamtlichen Angeboten ge-
stellt. Diese werden je Haus-
haltsjahr mit rund einer Million 
Euro gefördert. 
„Wir freuen uns, dass es dank 
dem Engagement zahlreicher 
junger Menschen flächende-
ckend Jugendvereine und of-

fene Treffs in Mittelsachsen 
gibt. 39 Angebote erhalten Un-
terstützung für das Ehrenamt“, 
erklärt Heidi Richter, Leiterin 
der Abteilung Jugend und Fa-
milie im Landratsamt.
Des Weiteren erhalten mehrere 
freie Träger fi nanzielle Unter-
stützung für die Arbeit im Rah-
men der Jugendgerichtshilfe 
oder der Familienbildung. Ge-
fördert werden außerdem zwei 
Angebote für die Koordination 
der Jugendverbandsarbeit in 
Trägerschaft des Kreisjugendrin-
ges und des Kreissportbundes. 
Darüber hinaus werden präven-
tive Angebote in den Bereichen 
Suchtmittelkonsum, Gewalt-
prävention inklusive sexuelle 
Bildung sowie Medienkompe-

tenzentwicklung gefördert.
„Besonders wichtig ist es, alle 
Angebote und Leistungen gera-
de während der Bewältigung der 
Corona-Pandemie anbieten zu 
können und für Kinder- und Ju-
gendliche erreichbar zu halten", 
erklärt Richter. So hätten die 
geförderten Fachkräfte regel-
mäßig digitale Möglichkeiten er-
öffnet und verstärkt aufsuchen-
de, mobile Arbeit eingesetzt. 
Kinder- und Jugendliche erhiel-
ten dadurch nicht nur Hilfs- und 
Freizeitangebote, sondern auch 
Begleitung und Unterstützung 
beim Homeschooling sowie 
virtuelle Angebote für gemein-
same Aktivitäten und zum Aus-
tausch mit anderen Jugend-
lichen.

Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung Mitte April über die Vergabe von Fördermitteln beraten. Sie dienen der fi nanziellen Förderung zahlreicher Angebote der 
Kinder- und Jugendhilfe, wie Jugendeinrichtungen, Präventionsmaßnahmen des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes oder der Jugendverbandarbeit.

Der CHAMPLiner startete am 10. April feierlich mit Vertretern der Kommunen und der Landkreisverwaltung.  
 Foto: Roy Glaser/REGIOBUS GmbH

Die Arbeitshilfe Schulischer 
Präventionsplan wurde in der 
Sitzung vorgestellt. Sie ist das 
Ergebnis von intensiver Zusam-
menarbeit zwischen Suchthil-
fe, Jugendhilfe und Schulen. 
Ein wirksamer Präventionsplan 
entwickelt eine Präventions-
strategie und stimmt Umset-
zungsangebote der Schule vor 
Ort ab, sorgt für transparente 
Regeln und einen durchdachten 
Umgang mit Vorkommnissen. 
Der Präventionsplan schließt 
gleichermaßen die Themen 
Substanzkonsum, Medien, 
Gewalt, sexuelle Bildung und 
Diskriminierung ein. Ein in der 
Arbeitshilfe enthaltener kla-
rer Handlungsleitfaden gibt 

Lehrkräften und Schulleitung 
Sicherheit in Krisensituationen. 
Im Landkreis Mittelsachsen ste-
hen Druckexemplare der Ar-
beitshilfe für alle Interessierten 
weiterführender Schulen und 
für Schulsozialarbeit zur Verfü-
gung. Darüber hinaus kann eine 
PDF-Version angefordert wer-
den. Zuständig ist die Fachbe-
ratung Jugendarbeit, Jugend-
sozialarbeit und Erzieherischer 
Kinder- und Jugendschutz in 
der Abteilung Jugend und 
Familie im Landratsamt.

Kontakt: 
Tel. 03731 799-6267 

oder -6578
E-Mail jugend.familie@

landkreis-mittelsachsen.de

Arbeitshilfe Schulischer Präventionsplan veröffentlicht

Borkenkäfer:

Maßnahmen gegen 

den Schädling  > S. 5
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Hoher Inzidenzwert
Das mittelsächsische Gesund-
heitsamt registrierte mit Stand 
11. Mai weiterhin zahlreiche 
neue Fälle. Damit liegt die In-
zidenz schon seit Mitte April 
durchgängig bei 200, zwischen-
zeitlich bei 370,9. Sie wird vom 
Robert Koch-Institut ermittelt 
und gibt an, wie viele Erkran-
kungsfälle es in den vergange-
nen sieben Tagen auf 100 000 
Einwohner gegeben hat. 
In den zurückliegenden Tagen 
wurde an die Landkreisbehörde 
häufi g die Frage gestellt, war-
um dieser Wert so hoch ist? „Die 
Infektionen treten fl ächende-
ckend im ganzen Landkreis auf, 
es gibt keinen sogenannten Hot-
spot“, heißt es dazu aus dem 
Gesundheitsamt. 
Oft wissen die Betroffenen 
nicht, wo sie sich infi ziert haben 
könnten. Es gäbe eine entspre-
chende Kontaktnachverfolgung, 
eine intensivierte Quarantäne-
kontrolle und Kontrollen der 
Gemeinschaftseinrichtungen. 
In die Berechnung der Inzidenz 
fließen nur die sogenannten 
PCR-Tests ein, die Schnelltests 
werden vom Gesundheitsamt 
lediglich registriert. 
In der Zwischenzeit gibt es in 
Mittelsachsen über 70 soge-
nannte Testzentren, diese sind 
auf der Coronaseite des Land-

kreises unter www.landkreis-
mittelsachsen.de veröffent-
licht. 

Neue Regelungen
In den vergangenen Tagen tra-
ten zudem neue Regelungen in 
Kraft. So werden beispielswei-
se Genesene mit Geimpften und 
mit negativ getesteten Personen 
gleichgestellt. Damit müssen 
sie kein aktuelles negatives 
Testergebnis vorweisen, um 
zum Beispiel zum Friseur zu 
gehen. Geimpfte müssen einen 
Nachweis für einen vollständi-
gen Impfschutz vorlegen − zum  
Beispiel den gelben Impfpass. 
Je nach Impfstoff bedarf es ein 
oder zwei Impfungen für einen 
vollständigen Schutz. Seit der 
letzten erforderlichen Ein-
zelimpfung müssen mindestens 
14 Tage vergangen sein.
Der Nachweis über die Genesung 
kann mit einem  Laborergebnis, 
einem ärztlichen Attest über 
die erfolgte Infektion auf der 
Grundlage eines PCR-Tests oder 
einem Absonderungsbescheid, 

in dem der PCR-Test als Begrün-
dung aufgeführt ist, erfolgen. 
„Der Tag der positiven Testung 
muss mindestens 28 Tage und 
darf maximal sechs Monate zu-
rückliegen“, schreibt dazu der 
Freistaat Sachsen unter www.
coronavirus.sachsen.de im In-
ternet. 
Das Gesundheitsamt des Land-
kreises wird alle seit Mitte No-
vember positiv getesteten Per-
sonen automatisch anschreiben 
und einen Nachweis zusenden.

Impfzentren bis Juli geöffnet
Außerdem entschied der Frei-
staat, dass alle 13 Impfzentren 
in Sachsen bis Ende Juli erhalten 
bleiben sollen. Landrat Matthias 
Damm begrüßte diese Entschei-
dung. „Impfen ist für mich wei-
terhin ein wichtiger Schlüssel 
um die Pandemie zu überste-
hen, daher kann ich dafür nur 
werben. Die Zentren haben 
sich bewährt und sie arbeiten 
effi zient.“ Schon über 100 000 
Dosen wurden im Impfzentrum 
in Mittweida verabreicht, in 

Sachsen über eine Millionen. Ein 
weiterer Baustein sei nach An-
gaben Damms das Impfen durch 
die Hausärzte. Termine in einem 
der Zentren können über das In-
ternetportal https://sachsen.
impfterminvergabe.de/ verein-
bart werden oder auch unter der 
Rufnummer 0800 0899 089. Ak-
tuell können sich alle Personen 
ab der Priorisierungsgruppe drei 
impfen lassen, beispielsweise 
wenn sie in einem systemrele-
vanten Beruf arbeiten. 
Im Laufe des Monats Mai hat das 
zuständige Deutsche Rote Kreuz 
regelmäßig neue Termine im 
Portal freigeschaltet, weitere 
folgen am 17. Mai.

Fragen-Antwort-Katalog
Auf der Internetseite des Land-
kreises ist unter www.landkreis-
mittelsachsen.de ein umfassen-
der Fragen-Antwort-Katalog 
zum Thema Corona enthalten, 
der neben den Informationen 
für Geimpfte und Genesene 
zahlreiche einzelne Bereiche 
umfasst, wie Alltag, Familie und 
Freizeit, Reisen oder Bildung. 

Das Bürgertelefon des Land-
kreises ist von Montag bis Don-
nerstag 08:00 bis 16:00 Uhr 
sowie am Freitag von 08:00 bis 
12:00 Uhr unter der Rufnummer 
03731 799-6249 geschaltet.

Bei der Markterkundung sollen 
alle Anschlusspunkte (Wohnge-
bäude, Gewerbe und Institutio-
nen) des gesamten Landkreises 
erfasst und bisherige Daten auf 
einen einheitlichen Stichtag 
aktualisiert werden. Ermittelt 
werden nicht nur die sogenann-
ten „weißen Flecken“ (Gebie-
te, die keine Versorgung mit 
Internetgeschwindigkeiten im 
Download von 30 Mbit/s aufwei-
sen), sondern auch die „grau-
en“ (Gebiete, in denen derzeit 
Internetgeschwindigkeiten im 
Download von unter 100 Mbit/s 
bestehen).
Zusätzlich werden bei soge-
nannten „sozioökonomischen 
Treibern“ Unternehmen mit 

drei bis 125 Mitarbeitern auch 
außerhalb von Gewerbegebie-
ten ermittelt, bei denen der-
zeit Internetgeschwindigkeiten 
beim Up- und Download von 200 
Mbit/s nicht erreicht werden 
und darüber hinaus alle Gewer-
bestandorte in Gewerbegebie-
ten mit weniger als 500 Mbit/s 
im Download.
Mit dieser Maßnahme soll 
gleichzeitig kontrolliert wer-
den, ob und wo die Eigenaus-
bauzusagen der Telekommuni-
kationsunternehmen umgesetzt 
und eingehalten werden, da 
der eigenwirtschaftliche Breit-
bandausbau der Unternehmen 
gegenüber dem geförderten 
Breitbandausbau Vorrang hat. 

Die Ergebnisse werden im 
Geoportal des Landkreises im 
Themenbereich Infrastruktur 
veröffentlicht und sind unter 
www.landkreis-mittelsachsen.de/
das-amt/projekte/breitband.html 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
einsehbar und damit die Aussa-
gen zum Ausbau überprüfbar.
Bei einem Markterkundungsver-

fahren (MEV) sind alle im abge-
fragten Gebiet präsenten Tele-
kommunikationsunternehmen 
gesetzlich verpfl ichtet, sämt-
liche Anschlüsse mit Up- und 
Downloadgeschwindigkeiten 
sowie die Ausbaupläne für die 
nächsten drei Jahre der durch-
führenden Behörde innerhalb 
von acht Wochen zu melden.

Corona: Neue Regelungen für Geimpfte und Genesene

Breitband: Markterkundung gestartet
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Die Markterkundung zur Feststellung der aktuellen Versorgungslage mit Breitband im Landkreis wurde gestartet und läuft bis Mitte 
Juni. Bis Anfang Juli sollen die Auswertungsergebnisse vorliegen.

Die geförderten Breitbandaus-
bauprojekte, die bisher im 
Landkreisterritorium gestar-
tet wurden, basieren alle auf 
unterschiedlichen Analysen zu 
unterschiedlichen Zeitpunkten 
und in nicht einheitlichen Qua-
litäts- und Dokumentationsstan-

dards. Digitalisierungsprojekte 
auf dieser Datenbasis sind nicht 
mehr möglich. Auch werden 
sinnvolle Ergänzungsprojek-
te voraussichtlich nur noch in 
gebietskörperschaftsübergrei-
fenden Clusterprojekten er-
folgreich zu realisieren sein.

Hintergrund

Der Landkreis Mittelsachsen hat weiterhin sehr hohe Inzidenzen und zählt im Freistaat Sachsen beziehungsweise in Deutschland 
neben dem Erzgebirgskreis zu einer der am stärksten betro� enen Regionen.

Foto: Kreiskrankenhaus Freiberg
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Fachschulzentrum 
wird ausgebaut
Das Berufliche Schulzentrum 
für Agrarwirtschaft, Ernährung 
und Hauswirtschaft Freiberg 
mit dem Fachschulzentrum 
Freiberg-Zug soll in Zug grund-
haft bis 2024 ausgebaut wer-
den. Der Ausschuss für Umwelt 
und Technik vergab jetzt die 
entsprechenden Planungsleis-
tungen. 
Rund 3,5 Millionen Euro will 
der Landkreis in den Standort 
in drei Bauabschnitten investie-
ren. Diese teilen sich in Haupt-
gebäude, Nebengebäude sowie 
Internat und Abriss Turnhalle. 
Teilweise greift man dabei auf 
Fördermittel des Freistaates 
Sachsen im Rahmen des Pro-
gramms „Brücken in die Zu-
kunft“ und „Invest Schule“ zu-
rück. Mit dem Vorhaben wird 
ein Kreistagsbeschluss von 2018 
zur Bildung eines Ausbildungs-
kompetenzzentrums für die Be-
rufsbereiche Agrarwirtschaft, 
Ernährung und Hauswirtschaft 
umgesetzt. Derzeit besuchen 
84 Schülerinnen und Schüler 
das Fachschulzentrum.

Stand: Brücken in die Zukunft
Die Verwaltung gab einen 
allgemeinen Überblick über 
die Baumaßnahmen an Schulen
in Umsetzung des Förderpro-
gramms „Brücken in die Zu-
kunft“. Konkret geht es um 
die Projekte an den Schulen 
mit Förderschwerpunkt in 
Flöha und Rochlitz sowie am 
Gymnasium Rochlitz. An der 
Dr. Lothar-Kreyssig-Schule in 
Flöha wird neben dem Neubau 
des Lehrschwimmbeckens die 
Entwässerung instandgesetzt. 
Außerdem sollen die Außen-
anlagen dem Neubau angepasst 
und zum Teil erweitert werden. 
Dazu laufen derzeit die Planun-
gen. Ende des Jahres soll alles 
fertig sein.
Am Johann-Mathesius-Gymnasi-
um in Rochlitz entsteht ein neuer 
Sportplatz. Das Projekt umfasst 
unter anderem die Errichtung 
von Mehrzweckspielfeldern, 
einer Kurzstreckenlaufbahn, 
einer Kugelstoßübungsanlage 
und einer Gymnastikwiese. Im 
Herbst ist Baubeginn, für Ende 
des kommenden Jahres ist die 
Fertigstellung geplant. 

Die Außenanlage an der Wil-
helm-Pfeffer-Schule in Rochlitz 
ist im Wesentlichen fertigge-
stellt. Damit stehen den Schüle-
rinnen und Schülern verschiede-
ne Spielanlagen zur Verfügung, 
wie eine Nestschaukel oder eine 
Hangrutsche. Außerdem wurden 
zwei barrierefreie Ausgänge zur 
Außenfl äche realisiert.

Nachkalkulation der 
Abfallgebühren 
Die EKM Entsorgungsdienste 
Kreis Mittelsachsen GmbH infor-
mierte im Ausschuss für Umwelt 
und Technik über die Nachkal-
kulation der Abfallgebühren für 
die Jahre 2018 und 2019. 
Aufgrund einer starken Nach-
frage nach Restabfallbehältern 
und entsprechend mehr Entlee-
rungen stiegen die Einnahmen 
der Fest- und Entleerungsge-
bühren an. Gleichzeitig mussten 
nur relativ geringe Kostenstei-
gerungen verkraftet werden. 
Drohende enorme Anhebungen 
der Abfallbeseitigungsgebühren 
für den Altkreis Döbeln konn-
ten verhindert werden. Die ge-
plante Sanierung der Altdeponie 

Hüttenstraße in Freiberg erfolg-
te nicht, da die Setzungsprozes-
se im Deponiekörper noch nicht 
abgeschlossen sind. Die Sanie-
rung muss daher in zukünftige 
Kalkulationszeiträume verscho-
ben werden. Stattdessen gingen 
Fördermittel für die Sanierung 
der Deponie Marbach ein, die 
als zusätzliche Einnahme in der 
Nachkalkulation berücksichtigt 
werden muss. 

Insgesamt konnte ein Gebüh-
renüberschuss in Höhe von zirka 
5,06 Millionen Euro erzielt wer-
den. Dieser wird in den nächsten 
Perioden bis spätestens 2024 in 
die Gebührenkalkulation kos-
tenminimierend einfl ießen, um 
die zu erwartenden Kostenstei-
gerungen teilweise auszuglei-
chen und die Abfallgebühren im 
Landkreis Mittelsachsen mög-
lichst stabil zu halten.

Ausschuss: Hochbau und Abfallentsorgung

In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 22. April waren unter anderem der 
Ausbau der Schule in Freiberg-Zug, die Umsetzung des Programms „Brücken in die Zukunft" und 
die Nachkalkulation der Abfallgebühren Thema.

Ein Blick auf die aktuellen Arbeiten auf dem Gelände der Schule mit Förderschwer-
punkt in Flöha.  Foto: Landratsamt

AMTLICHE MITTEILUNG
Aufgrund der aktuellen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung ist das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes während der Sitzung des Kreistages erforderlich. 

Ort:  Kultur- und Sportbetrieb Hartha 
 „HarthArena", 
 04746 Hartha, 
 Döbelner Straße 55

Beginn:  15:00 Uhr

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung
 
2. Informationen des Landrates 

 
3. Anmietung einer noch zu errichtenden Rettungswa-

che auf dem Grundstück der Landkreis Mittweida 

Krankenhaus gemeinnützige GmbH, Hainichener 
Str. 4 − 6 in 09648 Mittweida (Flst. 746/4; Gem. 
Mittweida)  BV-KT 124/2021

 
4. Vergabe der Netzerrichtungs- und Netzbetriebs-

konzession bzgl. des zu errichtenden NGA-Netzes 
in Teilen des Landkreises Mittelsachsen, Cluster 
D − Erlau, Königsfeld, Mittweida sowie Teilgebiete 
von Rochlitz und Seelitz BV-KT 132/2021

 
5. Vergabe der Netzerrichtungs- und Netzbetriebskon-

zession bzgl. des zu errichtenden NGA-Netzes in 
Teilen des Landkreises Mittelsachsen, Sonderprojekt 
S − Freiberg und Niederwiesa BV-KT 133/2021

6. Neuwahl der Stellvertreterin des Vertreters des 

Landkreises Mittelsachsen in der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Kriebsteintal-
sperre  BV-KT 134/2021

 
7. Antrag der Fraktion SPD des Kreistages Mittelsach-

sen zum Sonderprogramm „Stadt und Land“
 BV-KT 130/2021
 
8. Antrag der Fraktion DIE LINKE. des Kreistages 

Mittelsachsen zur Änderung der Schülerbeförde-
rungssatzung des ZVMS  BV-KT 129/2021

9. Antrag der Fraktion DIE LINKE. des Kreistages 
Mittelsachsen zur Förderung des bürgerschaftli-
chen Engagements − Finanzierungslücke im Jahr 
2021 BV-KT 135/2021

10. Stellenausschreibung Hauptamtlicher Erster Bei-
geordneter (m/w/d)  BV-KT 131/2021

11. Widerruf der Bestellung des Abteilungsleiters der 
Abteilung Organisation und Personal 
 BV-KT 121/2021

 
12. Anfragen der Kreisräte 

 
  13. Informationen/Sonstiges 

  
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

gez. Matthias Damm
Landrat

Einladung zur 9. Sitzung des Kreistages Mittelsachsen am Mittwoch, dem 19. Mai 2021

Gefl ügelpest: Au� ebung der Stallpfl icht

Die Stallpflicht wurde Ende 
April im gesamten Landkreis 
Mittelsachsen aufgehoben. 
Dazu hat der Landkreis eine 
entsprechende Allgemeinver-
fügung erlassen. 
„Die Gefahr der Einschleppung 
der Klassischen Geflügelpest 
hat sich deutlich reduziert. 
Die Fallzahlen bei Wildvögeln 
und vor allem die Ausbrüche in 

Hausgefl ügelbeständen sind in 
Deutschland rückläufi g“, so Dr. 
Anke Kunze aus dem Lebens-
mittelüberwachungs- und Ve-
terinäramt. Damit können die 
Tiere wieder ins Freie. 
Zwischenzeitlich hatten sich 
zahlreiche Halterinnen und 
Halter an das Landratsamt ge-
wandt und immer wieder ge-
fordert, die Stallpfl icht aufzu-

heben. Aber die Gefahr einer 
Einschleppung der Gefl ügelpest 
in die Bestände war sehr hoch 
und die Konsequenzen wären 
drastisch. So muss bei einem 
Fall der gesamte Bestand getö-
tet werden. Außerdem gibt es 
zahlreiche Maßnahmen für die 
Halterinnen und Halter in der 
Umgebung. Zum Beispiel dür-
fen Fleisch und Eier nur unter 

bestimmten Voraussetzungen 
mit Genehmigung des Amtes 
verbracht werden.
In diesem Zusammenhang 
weist das Lebensmittelüber-
wachungs- und Veterinäramt 
darauf hin, dass das Beobach-
tungsgebiet um Döbeln eben-
falls aufgehoben wurde. Auch 
hierzu gibt es eine Allgemein-
verfügung. Dr. Kunze bittet den-

noch die über 6000 Gefl ügelhal-
ter weiterhin wachsam zu sein. 
Beispielsweise ist Gefl ügel an 
Stellen zu füttern, welche für 
Wildvögel nicht zugänglich sind. 
„Außerdem muss unverzüglich 
ein Tierarzt hinzugezogen wer-
den, wenn im Bestand erhöhte 
Tierverluste auftreten oder die 
Legeleistung stark zurückgeht“, 
so Dr. Kunze.
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Zum Jahresende endet die 
Bestellung der bisherigen eh-
renamtlich tätigen stellvertre-
tenden Kreisbrandmeister in 
Mittelsachsen. Der Landkreis 
sucht Ehrenamtliche, die diese 
Aufgabe in Zukunft in den sechs 
neugebildeten Inspektionsbe-
reichen übernehmen wollen. 
„Bei der Bildung der Inspek-
tionsbereiche haben wir be-
stehende Strukturen und die 
Anzahl der Wehren im Gebiet 
berücksichtigt“, erklärt Kreis-
brandmeister Tommy Kühn. 

Den Stellvertretern können Auf-
gaben des Kreisbrandmeisters 
für einen Teilbereich des Land-
kreises übertragen werden. Sie 
beraten unter anderem Ge-
meinden bei der Erfüllung der 
Aufgaben im Brandschutz sowie 
Gemeinde- und Ortswehrleiter, 
unterstützen die Zusammen-
arbeit der Feuerwehren oder 
koordinieren die Einsatzkräfte 
bei gemeindeübergreifenden 
Einsätzen. 
Die stellvertretenden Kreis-
brandmeister müssen mindes-

tens die Befähigung für die Lauf-
bahngruppe 2, Einstiegsebene 1, 
Fachrichtung Feuerwehr, vor-
weisen oder den Lehrgang 
Zugführer an der Sächsischen 
Landesfeuerwehrschule absol-
viert haben. Außerdem wird 
ein Hauptwohnsitz im Inspek-
tionsbereich und eine aktive 
Mitgliedschaft in einer Feuer-
wehr erwartet. Umfassende 
Kenntnisse im Bereich des ab-
wehrenden Brandschutzes sind 
wünschenswert. Die Bewerber 
sollen nicht bereits in einer oder 

mehreren leitenden Funktionen 
in einer Feuerwehr (insbeson-
dere als Gemeinde- oder Orts-
wehrleiter) oder in anderen 
Hilfsorganisation tätig sein.
Interessenbekundungen sind 
bis zum 20. Mai 2021 möglich. 
Dazu gehören ein Motivations-
schreiben einschließlich Werde- 
gang in Beruf und Feuerwehr 
sowie der Qualifikationsnach-
weis. 
Mehr Informationen dazu gibt es 
im Internet unter www.landkreis- 
mittelsachsen.de.

Stellvertretende Kreisbrandmeister gesucht

Seit Oktober 2020 werden an 
über 100 Standorten in der 
Welterbe-Region große und 
kleine Schilder mit ausführli-
chen Beschreibungen zum je-
weiligen Objekt aufgestellt. 
Große Informationstafeln stel-
len an ausgewählten Plätzen die 
Besonderheiten des Welterbe-
Objekts mit Fotos und einer 
Übersichtskarte dar. 
Kleinere Informationstafeln im 
DIN-A3-Format enthalten alle 
wichtigen Informationen zum 
Objekt und historische oder ak-
tuelle Fotos. Neben der deut-
schen Information ist der Text 
jeweils ebenso auf Tschechisch 
und Englisch lesbar.
Interessierte Einheimische und 
Gäste erhalten so einen Über-
blick, warum gerade diese Re-

gion oder jenes Gebäudeensem-
ble zur Welterbe-Nominierung 
zählt. Außerdem vervollständi-
gen über 250 Metallplaketten, 
welche direkt an einzelnen Ge-
bäuden angebracht werden, das 
Informationspaket. 
Auf allen Medien finden Inte-
ressierte einen QR-Code, mit 
dessen Hilfe weitere Informa-
tionen zum jeweiligen Standort 
abgerufen werden können. 
Detaillierte Informationen zu 
den Welterbe-Bestandteilen 
und ihren Besonderheiten gibt 
es außerdem auf der Webseite 
www.montanregion-erzgebirge.de 
sowie in der dazugehörigen App 
oder in den Publikationen des 
Welterbe Montanregion Erzge-
birge e. V. und des Tourismus-
verbandes Erzgebirge e. V. 

Matthias Lißke von der Wirfschaftsförderung Erzebirge (l.), Oberbürgermeister Dr. Martin Antonow (Mitte hinten), Ronny 
Venus (r.) und Daniel Büttner haben am Huthaus Einigkeit in Brand-Erbisdorf eine Tafel aufgestellt.  Foto: Wieland Josch

Warum gehören die Halden im Goldbachtal in Brand-Erbisdorf zum Welterbe, was macht den einzigartigen Charakter der Saigerhütte in Olbernhau aus und welche 
Geheimnisse kann man im Siebenschlehener Pochwerk entdecken? Unter anderem auf diese Fragen erhalten Interessenten nun direkt vor Ort Auskunft. 

Informationstafeln für die deutschen Bestandteile des UNESCO-Welterbe Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří 

Landkreislauf in Roßwein auf 3. Juli verschoben 

Nach umfassender Diskussion 
und Abwägung aller Argumen-
te haben die Verantwortlichen 
des Kreissportbundes Mittel-
sachsen e. V. , des Landrats-
amtes Mittelsachsen und der 
Stadt Roßwein beschlossen, 
den ursprünglich für Ende Ap-
ril geplanten Landkreislauf zu 
verschieben. Neuer Termin ist 
der 3. Juli 2021.
Eine virtuelle Variante wie im 
Jahr 2020 schließen die Veran-
stalter aus, auch wenn dieses 
Format ein voller Erfolg war. 
„Im vergangenen Jahr hatten 
wir konsequent entschieden, 
den Lauf nicht in den Herbst zu 
verschieben, um Laufveranstal-

tungen, die traditionell zu die-
sem Zeitpunkt stattfinden, kei-
ne Konkurrenz zu machen", so 
Volker Dietzmann, Vizepräsi-
dent des Kreissportbundes und 
Vertreter des Landratsamtes. 
„Auch in diesem Jahr wollen 
wir auf andere Veranstalter 
und Verbände Rücksicht neh-
men. Gerade deswegen gehen 
wir auf unseren eigenen geplan-
ten Ausweichtermin des Land-
kreislaufes und hoffen, im Juli 
unseren starten zu können“, 
erklärt Dietzmann.
Das aktuelle Hygienekonzept 
sieht eine Begrenzung von 400 
Läufern vor. Der traditionelle 
Staffellauf mit acht Läuferin-

nen und Läufern soll durch eine 
Vierer-Variante ersetzt werden, 
um allen „Stammgästen“ zu-
mindest die Teilnahme einer 
Staffelbesetzung zu ermögli-
chen. Es werden also maximal 
100 Staffeln am Start stehen. 
Die Nachwuchsläufe, die wie 
gewohnt im Rahmen-Programm 
geplant waren, werden nicht 
stattfinden können und even-
tuell in den Herbst verlegt. Die 
aktuelle Ausschreibung soll ab 
Mitte Mai folgen. 
Sylvio Christ, der Wettkampf-
leiter des mittelsächsischen 
Landkreislaufes, sagt dazu: „Wir 
sind uns der Herausforderung 
bewusst, vor der wir stehen, 

und werden selbstverständlich 
unsere Verantwortung für die 
Gesundheit der Läuferinnen und 

Läufer, Helferinnen und Helfer 
sowie aller Beteiligten in den 
Mittelpunkt stellen.“

Der Landkreislauf wurde im vergangenen Jahr in digitaler Form veranstaltet. Den 
Startschuss gab Landrat Matthias Damm in Mittweida.   
 Foto: Screenshot Kreisportbund Mittelsachsen e. V./Archiv

KURZ NOTIERT

Regionalbudget aufgerufen
Noch bis zum 20. Mai 2021 können 
Anträge zur Förderung von Kleinpro-
jekten bei dem Regionalmanagement 
des LEADER-Gebietes SachsenKreuz+ 
eingereicht werden. Kleinprojekte 
sind Projekte, deren förderfähige 
Gesamtausgaben 20.000 Euro brutto 
nicht übersteigen. Maximal stehen 
10.000 Euro für ein einzelnes Projekt 
zu Verfügung. In dem LEADER-Gebiet 
SachsenKreuz+ können die Gelder nur 
von Vereinen und Ortschaftsräten 
beantragt werden. Informationen zu 
Förderbedingungen, Formulare und 
Listen der benötigten Unterlagen gibt 
es unter www.sachsenkreuzplus.de 
im Internet. 
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Herr Helbig, wie geht 
es dem Wald? 
Die Wälder in Mittelsachsen 
befinden sich in einem besorg-
niserregenden Zustand. Dabei 
waren zunächst die Schäden in 
den Fichtenwäldern durch Bor-
kenkäferbefall am augenschein-
lichsten. Inzwischen zeigen sich 
aber auch andere Baumarten 
geschwächt. Die ökologischen 
und finanziellen Schäden infolge 
der lang anhaltenden Dürre der 
letzten Jahre sind enorm.  

Wie lässt sich weiterer 
Schaden durch den 
Borkenkäfer verhindern? 
Hier ist entscheidend, dass 
befallene Bäume frühzeitig er-
kannt, gefällt und umgehend 
aus dem Wald gebracht wer-
den. Nach wie vor muss mit sehr 
hohen Käferzahlen in unseren 
Wäldern gerechnet werden. So-
bald die Temperaturen über 16 
Grad Celisius steigen, werden 
sie wieder aktiv und schwär-
men aus. Wichtig ist, intensiv 
nach neu befallenen Bäumen 
zu suchen und diese möglichst 
schnell und vollständig aus dem 
Wald zu räumen. In der jetzigen 
Phase sollte, ausgehend von al-
ten Befallsherden, jeder Fich-
tenstamm wöchentlich nach 
Bohrmehl auf den Rindenschup-
pen abgesucht werden. 

Und was kann man langfristig 
gegen den Schädling tun?
Auf lange Sicht bringen Misch-
wälder mehr Stabilität. Das 
bedeutet jedoch nicht, einfach 
alle Baumarten bunt zusammen 

pflanzen. Mischung bezieht sich 
auch auf eine Alters- und Struk-
turvielfalt unter Nutzung von 
zwei oder drei Baumarten. 

Haben die Waldbesitzer 
Verständnis für die 
Maßnahmen?
Die Borkenkäferschäden kön-
nen nur erfolgreich einschränkt 
werden, wenn alle Waldbesitzer 
eines Waldgebietes „an einem 
Strang ziehen“. In kleinparzel-
lierten Waldgebieten mit sehr 
vielen Waldbesitzern kann das 
eine enorme Herausforderung 
sein. Für eine gelungene Sa-
nierung gibt es inzwischen aber 
gute Beispiele. Den meisten 
Waldbesitzern liegt ihr Wald 
sehr am Herzen und sie sind sich 
ihrer Verantwortung bewusst, 
die sie mit ihrem Wald auch für 
die Gesellschaft haben. Oftmals 
haben sie jedoch nicht das Wis-
sen, die Zeit oder die Kraft sich 
mit dem Borkenkäfer intensiv 
auseinanderzusetzen. 

Was passiert, wenn 
Waldbesitzer nicht reagieren?
Fallen den Förstern diesbezüg-
lich Unzulänglichkeiten auf, 
werden die Waldbesitzer zu-
nächst mit einem behördlichen 
Schreiben darauf und auf die 
Notwendigkeit einer schnellen 
Beseitigung vom Käfer befalle-
ner Bäume hingewiesen. Wald-
besitzer, die diese Notwendig-
keit nicht erkennen oder ihre 
Möglichkeiten überschätzen, 
werden nach den Maßgaben 
des Wald- und Pflanzenschutz-
rechtes in die Verantwortung 

genommen. Diese Waldbesitzer 
haben meist kein Verständnis 
für unser Handeln, erkennen oft 
aber auch nicht die Nöte ihrer 
Waldnachbarn.

Mit welchen Problemen haben 
die Waldbesitzer zu kämpfen? 
Entscheidend ist, die ersten 
befallenen Bäume frühzeitig 
zu finden. Verpasst man dies, 
verzwanzigfacht sich die Anzahl 
befallener Bäume innerhalb von 
sechs bis acht Wochen. Dort 
immer rechtzeitig zur Stelle 
zu sein und die erforderliche 
Unterstützung an der Seite zu 
haben, wird daher zur logisti-
schen Herausforderung. Mitun-
ter wird von Waldbesitzern aber 
auch der Sanierungsaufwand 
unterschätzt oder Forstunter-
nehmer sind nicht rechtzeitig 
verfügbar. Zwischen Waldnach-
barn abgestimmte, gemeinsame 
Sanierungen sind auf jeden Fall 
sinnvoll. Die Borkenkäfer halten 

sich nicht an Flurstücksgrenzen. 
Hinzu kommt: alle Maßnahmen 
der Waldbewirtschaftung wer-
den in erster Linie über den Ver-
kauf von Holz finanziert. Obwohl 
in letzter Zeit die Holzpreise 
wieder etwas gestiegen sind, 
lässt sich mit Käferholz noch 
immer kein Geld verdienen und 
trotzdem bleiben Aufwand und 
Mühe, die Waldflächen wieder 
aufzuforsten. Mit entsprechen-
den Förderprogrammen werden 
die Waldbesitzer unterstützt.

Wo erhalten Waldbesitzer Hilfe?
Fachliche Unterstützung kön-
nen sie durch den Staatsbetrieb 
Sachsenforst in Anspruch neh-
men. Dazu zählt auch Unterstüt-
zung bei der Beantragung von 
Fördermitteln. Die jeweiligen 
Ansprechpartner findet man im 
Internet unter www.sbs.sachsen.
de/foerstersuche. Auch Forst-
betriebsgemeinschaften helfen 
ihren Mitgliedern mit Sachver-

stand und Dienstleistungsange-
boten.

Werden die kahlen Stellen 
wieder aufgeforstet? 
Grundsätzlich sind Kahlflächen 
innerhalb von drei Jahren wie-
der aufzuforsten. Hierbei kann 
und sollte jeder Waldbesitzer 
sich auch Gehölzverjüngung, die 
sich auf natürlichem Wege ein-
gefunden hat, zu Nutze machen 
und in seine Planungen einbe-
ziehen. Selbst wenn Baumarten 
wie Birken, Weide, Pappeln und 
Eberesche nicht seinen Zielvor-
stellungen entsprechen, so kön-
nen sie zumindest zur Umset-
zung seines Zieles beitragen. Ob 
eine Aufforstung gelingt und in 
welchem Zeitraum sie sich etab-
liert, hängt maßgeblich von der 
Witterung ab. 

Wie wird der Wald von  
morgen aussehen?
Die Waldbilder haben sich bereits 
verändert und werden sich auch 
in der Zukunft weiter verändern. 
Sie werden auf jeden Fall viel-
fältiger sein − hinsichtlich der 
Baumarten und ihrer räumlichen 
Strukturen. Neben einem höhe-
ren Anteil von Laubhölzern wird 
zumindest in den Gebirgslagen 
auch die Fichte ihren Platz ein-
nehmen. Wir leben in einer Zeit, 
in der wir immer wieder die Aus-
wirkungen klimatischer Verände-
rungen erfahren. Zugleich stei-
gen die Ansprüche an den Wald 
stetig. Unter diesen Rahmenbe-
dingungen gilt es, standörtlich 
angepasste, stabile und leistungs- 
fähige Wälder aufzubauen.

„Die ökologischen und finanziellen Schäden infolge der Dürre sind enorm"

Der Wald wird sich verändern. Vielfältiger soll er werden. Die derzeit kahlen Stellen 
müssen wieder aufgeforstet werden. Foto: Landratsamt

Im Interview erklärt Mario Helbig, Leiter des Referates Forst, Jagd und Landwirtschaft im Landratsamt, mit welchen Problemen Waldbesitzer kämpfen und wo sie Hilfe finden.

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter  

und geschätzten Kollegen

Jürgen Raddatz
Über 30 Jahre war er im Naturschutzbereich öffentlicher Verwaltungen tätig. Er wurde 
1990 als Beauftragter für den Naturschutz beim Landratsamt Chemnitz angestellt und 
war später durch Reformen in den Landratsämtern  Hainichen und Mittweida beschäftigt. 
Zuletzt arbeitete er als erster Sachbearbeiter im Referat Naturschutz des Landratsamtes 
Mittelsachsen.

Wir verlieren mit ihm einen sehr engagierten und kompetenten Mitarbeiter und geachteten 
Kollegen, dessen Fachwissen und lösungsorientierte Handlungsweise nicht nur von Ver-
bänden und ehrenamtlichen Naturschutzhelfern geschätzt wurde. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Wir werden Jürgen Raddatz ein ehrendes Andenken bewahren.

Matthias Damm         Steffen Renner 
Landrat    Personalratsvorsitzender      

36 Projekte werden im Rahmen 
des Lokalen Aktionsplans (LAP) 
„Toleranz ist ein Kinderspiel“ 
in diesem Jahr finanziell un-
terstützt. Fördergelder des 
Bundes, des Freistaats und 
des Landkreises in Höhe von 
160.000 Euro stehen zur Verfü-
gung. Der zuständige Begleit-
ausschuss, der aus Mitgliedern 
des Kreistags und der Zivilge-
sellschaft besteht, hat Ende 
März über die Verwendung der 
Mittel entschieden. 
Unterstützt werden Projekte, 
die Demokratie und Toleranz 
fördern. So findet beispiels-

weise in Hartmannsdorf ein 
mehrtägiger Workshop „Erste 
Hilfe bei Konflikten“ statt. Zwei 
Kirchgemeinden aus Freiberg 
und Burgstädt planen mehrere 
Gesprächsabende zur Erinne-
rung, Aufklärung und Analyse 
demokratischer Geschehen und 
in Döbeln hilft die Zuwendung 
ein Projekt zur „Bedeutung und 
Rolle der Landesheil- und Pflege-
anstalt Hochweitzschen im Na-
tionalsozialismus“ umzusetzen. 
Die Förderung von Kleinprojek-
ten im Wert von bis zu 800 Euro 
kann weiterhin kurzfristig im 
Landratsamt beantragt werden.

Aktionsplan: Fördermittel vergeben 
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Der Kreistag hat am 14. Juni 2017 eine neue Bekannt-
machungssatzung beschlossen. Diese regelt, dass 
öffentliche Bekanntmachungen künftig im Internet 
eingestellt werden und dort Rechtsverbindlichkeit 
erlangen.
Es erscheint ein elektronisches Amtsblatt bei Bedarf 
unter www.landkreis-mittelsachsen.de/amtsblatt.html.
Bürgerinnen und Bürger, die keinen Internetzugang 
haben, können sich aktuelle Bekanntmachungen an 
den drei Hauptstandorten des Landratsamtes aus-
drucken lassen. Die Veröffentlichung eines elektro-
nischen Amtsblattes wird auf Anfrage auch per E-Mail 
kommuniziert. Wer Interesse hat, kann sich über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Landkrei-
ses unter www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/
kontakt.html dafür anmelden.

Folgende Bekanntmachungen erschienen vom 8. April 
bis 10. Mai 2021:
•		Einladung	zur	9.	Sitzung	des	Ausschusses	für	Umwelt 

und Technik am 21. April 2021
•	 Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung zur Be-
kämpfung	der	Geflügelpest	bei	einem	gehaltenen	
Vogel − Aufhebung Beobachtungsgebiet Burgstädt

•	 Einladung	zur	8.	Sitzung	des	Verwaltungs-	und	Fi-
nanzausschusses am 26. April 2021

•	 Öffentliche Ankündigung der eigentumsübergrei-
fenden Borkenkäferbefallserfassung durch die un-
tere Forstbehörde des Landratsamtes Mittelsachsen

•	 Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung zur Be-

kämpfung	der	Geflügelpest	bei	einem	gehaltenen	
Vogel −	Aufhebung	Sperrbezirk	Döbeln

•	 Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben 
Aufstellung	von	10	Stück	Lagercontainer	zur	Un-
terbringung von nutzbaren Haushaltsgegenstän-
den auf dem Flurstück 400/50 der Gemarkung 
Hilbersdorf,	 Bahnhofstraße,	 09627	 Bobritzsch-
Hilbersdorf,	OT	Hilbersdorf,	Az.	20BAU2633

•	 Erteilung eines Bauvorbescheides für das Vorha-
ben Neubau eines Einfamilienhauses mit bis zu 
zwei Vollgeschossen inkl. Doppelgarage und Car-
port − Vorbescheid − auf dem Flurstück 100/7 
der Gemarkung Berthelsdorf, Berthelsdorfer 
Straße,	 09661	 Hainichen,	 OT	 Berthelsdorf,	 Az.	
20BAU2487

•	Offenlegung über die Änderung von Daten des 
Liegenschaftskatasters	 nach	 §	 14	Abs.	 6	 Sächsi-
sches	 Vermessungs-	 und	 Katastergesetz	 (Sächs-
VermKatG) für die Gemarkung Langenau in der 
Stadt	Brand-Erbisdorf,	für	die	Gemarkung	Falke-
nau	 in	 der	 Stadt	 Flöha	 und	 für	 die	 Gemarkung	
Großvoigtsberg	in	der	Stadt	Großschirma

•	Bekanntmachung der Überschreitung von Inzi-
denzwerten und von damit verbundenen Be-
schränkungen der maximal zulässigen Teilneh-
merzahl bei Versammlungen unter freiem Himmel

•	Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten beim Menschen 
(Infektionsschutzgesetz −	 IfSG)	 hier:	Allgemein-
verfügung des Landkreises Mittelsachsen über die 

Zulassung der Öffnung bestimmter Einrichtungen 
und von Individualsport

•	 Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten beim Menschen (In-
fektionsschutzgesetz −	IfSG)	hier:	Allgemeinverfü-
gung des Landkreises Mittelsachsen über das Verbot 
des Konsums von Alkohol

•	 Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten bei Menschen 
(Infektionsschutzgesetzes −	 IfSG)	hier:	Allgemein-
verfügung des Landkreises Mittelsachsen zur Abson-
derung von engen Kontaktpersonen, Verdachtsper-
sonen und positiv auf das Coronavirus getesteten 
Personen

•	 Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten beim Menschen 
(Infektionsschutzgesetz −	IfSG)	hier:	Allgemeinver-
fügung des Landkreises Mittelsachsen zur Genehmi-
gung des Modellprojekts Augustusburg

•	 Offenlegung über die Änderung von Daten des Lie-
genschaftskatasters	 nach	 §	 14	Abs.	 6	 Sächsisches	
Vermessungs-	und	Katastergesetz	(SächsVermKatG)	
für die Gemarkung Topfseifersdorf in der Gemeinde 
Königshain-Wiederau und für die Gemarkung Lan-
genstriegis	in	der	Stadt	Frankenberg

•	 Offenlegung über die Änderung von Daten des Lie-
genschaftskatasters	 nach	 §	 14	Abs.	 6	 Sächsisches	
Vermessungs-	und	Katastergesetz	(SächsVermKatG)	
für	die	Gemarkung	Frankenberg	in	der	Stadt	Fran-
kenberg

•	 Beschlüsse	der	8.	Sitzung	des	Jugendhilfeausschus-
ses	vom	19.	April	2021

•	 Vollzug des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten beim Menschen (In-
fektionsschutzgesetz −	IfSG)	hier:	Widerruf	von	All-
gemeinverfügungen des Landkreises Mittelsachsen

•	 Bekanntmachung der Überschreitung von Inzidenz-
werten und von damit verbundenen Maßnahmen 
nach	§	28b	IfSG

•	 Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung über 
die	 Anordnung	 der	 Aufstallung	 von	 Geflügel	 zum	
Schutz	vor	der	Geflügelpest	und	die	Beschränkung	
der	Durchführung	von	Veranstaltungen	mit	Geflügel	
zum	Schutz	gegen	die	Geflügelpest	hier:	Aufhebung	
Stallpflicht

•	 Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung zur Be-
kämpfung	 der	Geflügelpest	 bei	 einem	gehaltenen	
Vogel hier: Aufhebung

•	 Beschlüsse	der	9.	Sitzung	des	Ausschusses	für	Um-
welt und Technik vom 21. April 2021

•	 Beschlüsse	der	8.	Sitzung	des	Verwaltungs-	und	Fi-
nanzausschuss vom 26. April 2021

•	 Einladung	zur	9.	Sitzung	des	Kreistages	Mittelsach-
sen	am	19.	Mai	2021

•	 Bekanntmachung der Entscheidung über den Antrag 
gemäß	§	4	BImSchG	der	Freiberger	Verzinkerei	Paul	
Bachmann GmbH zur Errichtung und zum Betrieb 
einer	Feuerverzinkungsanlage	mit	Beizbad	in	09627	
Bobritzsch-Hilbersdorf und bezüglich der Ausle-
gung des Genehmigungsbescheides.

Amtliche Bekanntmachungen im elektronischen Amtsblatt des Landkreises Mittelsachsen 

AMTLICHE MITTEILungEn

Der Sonderrettungswagen für die Ver-
sorgung und den Transport adipöser Pa-
tientinnen und Patienten wurde in den 
vergangenen Monaten zu einem soge-
nannten Interhospital-Rettungswagen 
umgerüstet. Das bedeutet, dass damit 
nun nicht mehr nur stark übergewich-
tige, sondern auch schwerstkranke, in-
tensivpflichtige Personen transportiert 

werden können. Aufgrund der durch die 
Corona-Pandemie erhöhten Nachfra-
ge bei Verlegungen intensivpflichtiger 
Patientinnen und Patienten wurde das 
Fahrzeug mit Unterstützung des Kli-
nikums Chemnitz, das die Medizin-
technik finanziert hat, entsprechend 
ausgestattet. 
Zur Ausstattung gehören nun unter an-

derem zwei Intensivbeatmungsgeräte, 
ein Blutgasanalysegerät, eine Infusi-
onspumpe und sechs Spritzenpumpen 
für lebenswichtige Medikamente. Die 
Ladebordwand des Rettungstrans-
portwagens besitzt eine maximale 
Hubkraft von 1 000 Kilogramm, und 
eine Schwerlasttrage mit flexibel  
adjustierbarer Liegefläche. 

Der Rettungstransportwagen wurde 
vor zwei Jahren angeschafft und der 
Öffentlichkeit vorgestellt (Foto links). 
Er ist in der Rettungswache Flöha sta-
tioniert und wird im Bedarfsfall durch 
speziell eingewiesenes und für Intensiv-
transporte geschultes Rettungsdienst-
personal besetzt.    
 Fotos: Landratsamt

Rettungswagen für Intensivtransporte umgebaut

Beschlüsse der 8. Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 19. April 2021

Amtliche Mitteilungen

Interessierten Häuslebauern und 
Sanierern	bietet	das	Nestbau-
Team	kostenfreie	Unterstützung	
an.	So	können	sich	bauwillige	
Zuzügler und Mittelsachsen mo-
mentan über eine virtuelle Mes-
se zum ländlichen Bauen unter 
www.nestbau-mittelsachsen.de 
informieren und Kontakte knüpfen. 

Neue Fördermöglichkeiten
Nicht	nur	bei	der	Suche	nach	
Handwerkern sondern auch bei 
der Recherche nach Grundstü-

cken, Immobilien und aktuellen 
Fördermöglichkeiten ist die 
Nestbau-Zentrale behilflich. 
So	wurde	im	März	die	Förder-
richtlinie Familienwohnen (FRL 
Familienwohnen) um neue För-
dermöglichkeiten ergänzt, um 
Familien	in	Sachsen	verstärkt	
beim Kauf und Bau von Wohn-
eigentum zu unterstützen. 
Generell besteht die Familien-
förderung aus sehr langfristigen 
und zinsgünstigen Darlehen mit 
einer Laufzeit von 25 Jahren. 

Während dieser Zeit bleibt der 
Zinssatz	auf	dem	vom	Staatsmi-
nisterium für Regionalentwick-
lung festgelegten Wert, aktuell 
bei 0,75 Prozent.
Mit dem neuen Förderprogramm 
„Jung kauft Alt“ sollen beson-
ders kleinere Orte gestärkt und 
Leerstand verhindert werden. 
Familien, die eine ältere Im-
mobilie kaufen und sanieren 
möchten, erhalten eine Grund-
förderung von 50.000 Euro zu-
züglich weiteren 50.000 Euro je 

Kind als Bonus. Bei Familien mit 
einem schwerbehinderten Fa-
milienmitglied erhöht sich das 
Darlehen um weitere 15.000 
Euro je Kind. 
Neu ist auch die Förderung 
von kooperativen Baugemein-
schaften, die sich noch in ihrer 
Gründung befinden. Denn ge-
rade in dieser Phase sind diese 
kaum handlungsfähig. Eine Zwi-
schenfinanzierung	in	Höhe	von	
bis zu 500.000 Euro soll hier den 
Grundstückserwerb deutlich 

erleichtern. Weitere Informa-
tionen zur Förderung und den 
damit verbundenen Einkom-
mensgrenzen gibt es über die 
Sächsische	Aufbaubank	(SAB)	
unter www.sab.sachsen.de 
Für ein persönliches Infor-
mationsgespräch steht auch 
Nestbau-Koordinatorin Katrin 
Roßner per E-Mail unter info@
nestbau-mittelsachsen.de oder 
per Telefon unter der Rufnum-
mer	03731	799-1491	zur	Verfü-
gung.

Nestbau-Zentrale: Erleichterungen beim Hauskauf und Bauen für Familien
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AMTLICHE MITTEILungEn

Beschluss KT 156/08./2021: 
BV-KT 126/2021
Der Kreistag beschließt, für die in den Anlagen 1*) bis 
4*) aufgeführten Vorhaben an Kreisstraßen und deren 
Ingenieurbauwerken den Landrat zu ermächtigen, dem 
jeweiligen Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot 
den Zuschlag zu erteilen und die notwendigen Ver-
tragserweiterungen im Rahmen der Bauausführungen 
zu vereinbaren.
Diese Festlegung gilt nur, wenn die Vergabe in den 
zuständigen, regulären Gremien aus terminlichen 
Gründen nicht möglich ist bzw. zu einer unangemes-
senen Bauverzögerung führt. 
(Stimmberechtigte: 91, dafür: 83, dagegen: 4, 
Stimmenthaltungen: 4)

Beschluss KT 157/08./2021:
BV-KT 127/2021
Der Kreistag beschließt in Ausübung des Wahlrechts 
gemäß § 61 SächsLKrO i. V. m. § 88b Abs. 1 SächsGemO 
im Zusammenhang mit dem Doppelhaushalt 2021/2022 
für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 auf die Auf-
stellung eines Gesamtabschlusses für den Landkreis 
Mittelsachsen zu verzichten.
(Stimmberechtigte: 91, dafür: 91)

Beschluss KT 158/08./2021:
BV-KT 122/2021
Der Kreistag ermächtigt den Landrat bzw. seinen 

Vertreter, in der Mitgliederversammlung anliegender 
Satzung (Anlage 1*)) und beigefügter Beitragsordnung 
(Anlage 2*)) zuzustimmen. 
(Stimmberechtigte: 90, dafür: 78, dagegen: 1; 
Stimmenthaltungen: 11)

Beschluss KT 159/08./2021:
BV-KT 128/2021
1. Der Kreistag des Landkreises Mittelsachsen be-

schließt die Vergabe der Netzerrichtungs- und 
Netzbetriebsleistungen bzgl. des zu errich-
tenden NGA-Netzes in Teilen des Landkreises 
Mittelsachsen, Cluster A − Burgstädt, Mühlau, 
Königshain-Wiederau, Hartmannsdorf, Taura, 
Claußnitz und Lunzenau im Rahmen des Wirt-
schaftlichkeitslückenmodells an die Deutsche 
Glasfaser Wholesale GmbH und ermächtigt den 
Landrat, den Zuschlag zu erteilen, sobald die  
endgültigen Zuwendungsbescheide des Bun-
desministeriums für Verkehr und digitale Infra-
struktur, bzw. dessen Projektträgers atene KOM 
GmbH, und des Freistaates Sachsen, bzw. der  
Landesdirektion Sachsen, für das Projekt vorlie- 
gen.

2. Der Kreistag des Landkreises Mittelsachsen 
ermächtigt den Landrat, den bereits als Ent-
wurfsfassung vorliegenden „Zuwendungsvertrag 
über die Förderung der Planung, Errichtung und 
des Betriebes eines Hochgeschwindigkeitsnet-

zes für die Bereitstellung von Breitband In-
ternetanschlüssen“ (siehe Anlage*)) inklusive 
seiner Anlagen mit der Deutschen Glasfaser 
Whole-sale GmbH zu unterzeichnen, sobald die 
endgültigen Zuwendungsbescheide des Bun-
desministeriums für Verkehr und digitale Infra-
struktur, bzw. dessen Projektträgers atene KOM 
GmbH, und des Freistaates Sachsen, bzw. der  
Landesdirektion Sachsen, für das Projekt vorlie-
gen. Der Landrat wird überdies ermächtigt, Än-
derungen des Vertrages vorzunehmen bzw. diesen 
zuzustimmen.

(Stimmberechtigte: 88, dafür: 87, dagegen: 0, 
Stimmenthaltungen: 1)

Beschluss KT 160/08./2021:
BV-KT 125/2021
1. Der Kreistag des Landkreises Mittelsachsen ver-

sagt das Einvernehmen zum Teilschulnetzplan 
Berufsbildende Schulen in der Darstellung des 
Anhörungsentwurfes des Sächsischen Staatsminis-
teriums für Kultus vom 26. November 2020.

2. Der Kreistag des Landkreises Mittelsachsen for-
dert das Sächsische Staatsministerium für Kultus 
auf, die Umsetzung des Teilschulnetzplanes Be-
rufsbildende Schulen um ein Jahr auf das Schul-
jahr 2022/2023 zu verschieben.

3. Der Kreistag des Landkreises Mittelsachsen er-
mächtigt den Landrat, gegen eine Ersetzung des 

Einvernehmens zum Teilschulnetzplan Berufsbil-
dende Schulen Rechtsmittel einzulegen und  
entsprechende Rechtsstreitigkeiten zu führen.

(Stimmberechtigte: 91, dafür: 91)

Beschluss KT 161/08./2021:
BV-KT 115/2021
Der Kreistag stellt das Vorliegen eines wichtigen Grun-
des für die Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
des stellvertretenden Mitgliedes des Jugendhilfeaus-
schusses, Frau Peggy Behring-Mothes, fest.
(Stimmberechtigte: 83, dafür: 82, dagegen: 0, 
Stimmenthaltungen: 1)

Beschluss KT 162/08./2021:
BV-KT 115/2021
Der Kreistag wählt auf Vorschlag des im Kreisgebiet 
wirkenden anerkannten Trägers der freien Jugendhilfe, 
Kreisjugendring Mittelsachsen e. V., Herrn Joachim 
Fänder als stellvertretendes Mitglied für den Rest der 
Wahlzeit in den Jugendhilfeausschuss.
(offene Wahl – Stimmberechtigte: 85, dafür: 75, 
dagegen: 0; Stimmenthaltungen: 10)

* zur Beschlussvorlage

gez. Matthias Damm
Landrat

Beschlüsse aus der 8. Sitzung des Kreistages Mittelsachsen vom 24. März 2021

Beschluss JHA 029/08./2021
Vorlage JHA 029/2021
1. Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Mit-

telsachsen beschließt, vorbehaltlich der Bereit-
stellung der notwendigen Haushaltsmittel des 
Freistaates Sachsen (Jugendpauschale), die För-
derhöhen für Angebote der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit nach § 11 SGB VII im  
Haushaltsjahr 2021 entsprechend der Anlage*).

2. Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, 
über erforderliche Änderungen von Förderhöhen 
für das Jahr 2021 im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Haushaltsmittel des Freistaates Sachsen 
und des Landkreises Mittelsachsen zu entscheiden, 
soweit es die bereits  bestätigten Projekte nach  
§ 11 SGB VIII betrifft. Sollte davon abweichend 
Entscheidungsbedarf bestehen, wird der Jugend-
hilfeausschuss zur Beschlussfassung hinzugezo-
gen.

(Stimmberechtigte: 14, davon 2 Befangene, dafür: 
10, dagegen: 0, Stimmenthaltungen: 2)

Beschluss JHA 030/08./2021
Vorlage JHA 030/2021
1. Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Mit-

telsachsen beschließt, vorbehaltlich der Bereit-
stellung der notwendigen Haushaltsmittel des 
Freistaates Sachsen (Jugendpauschale), die För-
derhöhen für Angebote der Jugendverbandsarbeit 
nach § 12 SGB VIII im Haushaltsjahr 2021 entspre-
chend der Anlage*).

2. Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, 

über erforderliche Änderungen von Förderhöhen 
für das Jahr 2021 im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel des Freistaates Sachsen 
und des Landkreises Mittelsachsen zu entscheiden, 
soweit es die bereits  bestätigten Projekte nach  
§ 12 SGB VIII betrifft. Sollte davon abweichend 
Entscheidungsbedarf bestehen, wird der Jugend-
hilfeausschuss zur Beschlussfassung hinzugezogen.

(Stimmberechtigte: 14, davon 2 Befangene, dafür: 12)

Beschluss JHA 031/08./2021
Vorlage JHA 031/2021
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Mittelsach-
sen beschließt, die bisherige Förderung einer sozialpä-
dagogischen Fachkraft mit einem Stellenumfang von 
0,75 VZÄ zur außerschulischen Begleitung im Projekt 
„Alternative Beschulung Mittweida“ ab dem Haushalt 
2021 einzustellen. Die Projektteilnehmer erhalten ab 
dem Förderjahr 2021 außerschulische sozialpädagogi-
sche Hilfen und Angebote durch Schulsozialarbeit in 
Verbindung mit Leistungen der arbeitsweltbezoge-
nen Jugendsozialarbeit, Angebote des erzieherischen 
Kinder- und Jugendschutzes sowie weiterführende 
Leistungen im Rahmen der Jugendhilfe, die ihre schu-
lische und berufliche Ausbildung, Eingliederung in die 
Arbeitswelt und ihre soziale Integration fördern.
(Stimmberechtigte: 14, dafür: 5, dagegen: 1, 
Stimmenthaltungen: 8)

Beschluss JHA 032/08./2021
Vorlage JHA 032/2021
1. Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Mit-

telsachsen beschließt, vorbehaltlich der Bereit-
stellung der notwendigen Haushaltsmittel des 
Freistaates Dachsen (Jugendpauschale), die För-
derhöhen für Angebote des Erzieherischen Kin-
der- und Jugendschutzes nach § 14 SGB VIII im 
Haushaltsjahr 2021 entsprechend der Anlage*).

2. Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, 
über erforderliche Änderungen von Förderhöhen 
für das Jahr 2021 im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel des Freistaates Sachsen 
und des Landkreises Mittelsachsen zu entscheiden, 
soweit es die bereits  bestätigten Projekte nach  
§ 14 SGB VIII betrifft. Sollte davon abweichend 
Entscheidungsbedarf bestehen, wird der Jugend-
hilfeausschuss zur Beschlussfassung hinzugezogen.

(Stimmberechtigte: 14, dafür: 14)

Beschluss JHA 033/08./2021
Vorlage JHA 033/2021
1. Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Mit- 

telsachsen beschließt, vorbehaltlich der Bereit- 
stellung der notwendigen Haushaltsmittel des Frei-
staates Sachsen (Jugendpauschale), die Förder- 
höhen für Angebote der Familienbildung nach § 16 
SGB VIII im Haushaltsjahr 2021 entsprechend der 
Anlage*).

2. Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, 
über erforderliche Änderungen von Förderhöhen 
für das Jahr 2021 im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel des Freistaates Sachsen 
und des Landkreises Mittelsachsen zu entscheiden, 
soweit es die bereits  bestätigten Projekte nach  

§ 16 SGB VIII betrifft. Sollte davon abweichend 
Entscheidungsbedarf bestehen, wird der Jugend-
hilfeausschuss zur Beschlussfassung hinzugezogen.

(Stimmberechtigte: 13, dafür: 13)

Beschluss JHA 034/08./2021
Vorlage JHA 034/2021
1. Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Mit- 

telsachsen beschließt, vorbehaltlich der Bereit- 
stellung der notwendigen Haushaltsmittel des Frei-
staates Sachsen (Jugendpauschale), die Förder-
höhen für Angebote der Jugendgerichtshilfe nach  
§ 52 SGB VIII im Haushaltsjahr 2021 entsprechend 
der Anlage*).

2. Die Verwaltung des Jugendamtes wird beauftragt, 
über erforderliche Änderungen von Förderhöhen 
für das Jahr 2021 im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel des Freistaates Sach-
sen und des Landkreises Mittelsachsen zu ent-
scheiden, soweit es die bereits bestätigten Pro-
jekte nach § 52 SGB VIII betrifft. Sollte davon 
abweichend Entscheidungsbedarf bestehen, wird 
der Jugendhilfeausschuss zur Beschlussfassung 
hinzugezogen. 

(Stimmberechtigte: 13, dafür: 13)

*) = zur Vorlage

gez. Matthias Damm
Landrat

Beschlüsse der 8. Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 19. April 2021

Beschlüsse der 9. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik  
vom 21. April 2021
Beschluss AUT 020/09./2021
Vorlage AUT 034/2021
Der Ausschuss für Umwelt und Technik bewilligt zur 
Finanzierung der Baumaßnahme K 8257 Langenleuba-
Oberhain 3. BA im Haushaltsjahr 2021 eine überplanmä-
ßige Verpflichtungs-ermächtigung für das Jahr 2022 in 
Höhe von 338.430,36 EUR. Die Deckung erfolgt aus der 
im Haushaltsjahr 2021 für 2022 veranschlagten Verpflich-
tungsermächtigung der Baumaßnahme K 8203 Mühlbach 
4. BA im Rahmen des in der Haushaltssatzung festgesetz-
ten Gesamtbetrages der Verpflichtungsermächtigungen.
(Stimmberechtigte: 18, dafür: 18)

Beschluss AUT 021/09./2021
Vorlage AUT 035/2021
Der Ausschuss für Umwelt und Technik bewilligt für das 
Haushaltsjahr 2021 außerplanmäßige Aufwendungen/
Auszahlungen in Höhe von 1.000.000 EUR netto im 
Rahmen der Mitbenutzung der PPK-Sammelstruktur 
innerhalb des BgA „DSD Mittelsachsen“. Die Deckung 
erfolgt durch Mehrerträge/-einzahlungen aus entspre-
chenden Entgelten.
(Stimmberechtigte: 19, dafür: 19)

Beschluss AUT 022/09./2021
Vorlage AUT 036/2021
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt, den 
Landrat zu beauftragen, den Zuschlag für die Leistun-
gen der Objektplanung für die Gebäude und Innenräu-
me der Leistungsphasen (Lph) 1 bis 9 gemäß HOAI § 34 ff  
i. V. m. Anlage 10 und für besondere Leistungen gemäß 
dem Honorarblatt (Anlage 4)*) für den Umbau und 
die Ertüchtigung des gesamten Gebäudekomplexes 
Fachschulzentrum Freiberg – Zug an das Bauplanungs-
büro HF Architektur GmbH aus Dresden in Höhe von 
327.826,82 EUR brutto inklusive 19 % gesetzlich gel-
tender Umsatzsteuer (USt.) zu erteilen.
(Stimmberechtigte: 19, dafür: 18, dagegen: 0, 
Stimmenthaltungen: 1)

*) = zur Vorlage

gez. Matthias Damm
Landrat

Amtliche Mitteilungen

Aktuelle Verkaufsausschreibungen im Internet:
www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/

neuigkeiten/ausschreibungen-verkaeufe.html

Beschlüsse der 8. Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses  
vom 26. April 2021
Beschluss VFA 013/08./2021:
Vorlage VFA 014/2021
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss stimmt der An-
nahme einer Spende der Stiftung für Kunst und Kultur 
der Sparkasse Mittelsachsen in Höhe von 1.500 EUR 
zweckgebunden für Druckkosten zum „Tag des offenen 
Denkmals 2021“ zu.
(Stimmberechtigte: 18, dafür: 18)
Beschluss VFA 014/08./2021:

Vorlage VFA 016/2021
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss stimmt der 
Annahme einer Sachspende (Schenkung) der Klinikum 
Chemnitz gGmbH von Medizintechnik in Höhe von 
21.779,93 EUR für den Rettungsdienst des Landrat-
samtes Mittelsachsen zu.
(Stimmberechtigte: 18, dafür: 18)
Beschluss VFA 015/08./2021:

Vorlage VFA 015/2021
Die Eingruppierung der Lehrkräfte im Fachschulzentrum 
Freiberg-Zug erfolgt bis zum Vorliegen einer tarifver-
traglichen Regelung in entsprechender Anwendung des 
TVöD-VkA samt seiner Anlagen in die nachfolgenden 
Entgeltgruppen bei Vorliegen der jeweiligen persönli-
chen Voraussetzungen in: 
− Entgeltgruppe 13 TVöD-VkA 
Lehrer mit einem einschlägigen abgeschlossenen wis-
senschaftlichen Hochschulstudium und pädagogischer 
Eignung 
− Entgeltgruppe 12 TVöD-VkA 
1. Lehrer mit einem einschlägigen abgeschlossenen 

wissenschaftlichen Hochschulstudium ohne pädago-
gische Eignung. 
2. Als Lehrer eingesetzte Fachkräfte mit einem einschlä-
gigen abgeschlossenen Hochschulstudium mit mehr-
jähriger Berufserfahrung und pädagogischer Eignung. 
− Entgeltgruppe 11 TVöD-VkA 
Als Lehrer eingesetzte Fachkräfte mit einem einschlä-
gigen abgeschlossenen Hochschulstudium mit mehr-
jähriger Berufserfahrung ohne pädagogische Eignung. 
− Entgeltgruppe 10 TVöD VkA 
Als Lehrer eingesetzte Fachkräfte ohne einschlägiges 
abgeschlossenes Hochschulstudium mit mehrjähriger 
Berufserfahrung und pädagogischer Eignung. 
− Entgeltgruppe 9b TVöD VkA 
1. Als Lehrer eingesetzte Fachkräfte ohne einschlägiges 
abgeschlossenes Hochschulstudium mit mehrjähriger 
Berufserfahrung ohne pädagogische Eignung. 
2. Fachlehrer mit der Befähigung für die Tätigkeit 
als Lehrer für den fachpraktischen Unterricht an be-
rufsbildenden Schulen im Freistaat Sachsen mit ab-
geschlossener, einschlägiger Meisterausbildung oder 
gleichwertiger Qualifikation. 
− Entgeltgruppe 9a TVöD-VkA 
Fachlehrer mit der Befähigung für die Tätigkeit als Leh-
rer für den fachpraktischen Unterricht an berufsbilden-
den Schulen im Freistaat Sachsen ohne abgeschlossene, 
einschlägige Meisterausbildung bzw. gleichwertiger 
Qualifikation. 
(Stimmberechtigte: 18, dafür: 18)

gez. Matthias Damm
Landrat
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Dekra Automobil GmbH – Außenstelle Döbeln 
Dresdner Str. 30B, 04720 Döbeln 
Telefon: 03431/60 810-0, Telefax: 60 810-10 
E-Mail: doebeln.automobil@dekra.com

Dekra Automobil GmbH – Außenstelle Freiberg 
Am Rotvorwerk 14, 09599 Freiberg 
Telefon: 037322/594-0, Telefax: 594-10 
E-Mail: freiberg.automobil@dekra.com

Kontaktieren Sie uns zu unseren 
Service-Zeiten:  
Montag – Freitag 9:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 9:00 – 12:00 Uhr 

Von „O“ bis „O“, also von Oktober bis 
Ostern sollte man die Winterreifen 
aufziehen, so lautet die Faustregel. 
Besser ist es, sich daran zu halten, 
erst dann auf Sommerbereifung 
umzurüsten, wenn sich die Außen-
temperaturen stabil bei mindesten  
7 Grad Celsius einpegeln. Marko   
Bräuer, Leiter der DEKRA Außenstel-
le Freiberg erläutert diese Regel.  
„Bei Schnee- und Eisglätte siche-
rer unterwegs zu sein, ist nur eine  
Aufgabe der Winterbereifung. Ins- 
gesamt geht es darum, dass die  
spezielle Gummimischung dieser 
Pneus bei niedrigen Temperaturen 
(dauerhaft unterhalb von 7 Grad Cel- 
sius) mehr Gripp auf die Straße 
bringt.“ 

Auch im April oft sogar bis in den Mai 
hinein müssen wir noch mit Schnee 
und Eis oder zumindest Tempe-
raturen unter sieben Grad Celsius 
rechnen. Immerhin fordert der Ge-
setzgeber, jederzeit mit geeigneter 
Bereifung unterwegs zu sein. Bis zum 
endgültigen Beginn der Zeit für die 
Sommerbereifung muss man leider 
bei aller Vorsicht immer noch mit 
Glätteunfällen rechnen. Ob man selbst 
mit seinem Fahrzeug wegrutscht oder 
ein anderes Fahrzeug für eine Kol-
lision sorgt, im Schadenfall können 
sie auf die professionelle Hilfe der 
Schadengutachter bei DEKRA Freiberg 
zurückgreifen.  
Dennoch ist es angebracht, schon 
jetzt einen Blick auf die eingelager-

ten Sommerräder zu werfen. Wer die 
Pneus nach der letzten Sommersai-
son nicht gesäubert hat, sollte die 
Pflegeaktion jetzt nachholen. Stim-
men Reifeninnendruck und Profiltiefe, 
DEKRA Freiberg empfiehlt wenigstens 
vier Millimeter auf der Laufflächen-
mitte, der Gesetzgeber ist mit min-
destens 1,6 Millimeter zufrieden. Sind 
Reifenflanken und Laufflächen o.k. 
und die Reifen noch nicht zu alt, bleibt 
nur noch das Auswuchten. Diesen 
Service sollte man zur eigenen Si-
cherheit jährlich in Anspruch nehmen. 
Wer wenig fährt, kann die Intervalle 
verlängern, empfiehlt DEKRA. Ein Muss 
ist erneutes Auswuchten, wenn Aus-
gleichgewichte nicht mehr an ihrem 
Platz sitzen. Das erkennt man meist 

an Druckstellen, die sich beim Anbrin-
gen der Gewichte markiert haben. 
Nach dem Umrüsten sollte man die 
gleiche Prozedur den Winterrädern 
gönnen. Wenn man die Räder- und 
Reifenpflege gleich erledigt, braucht 
man vor dem kommenden Winter 
nur noch die Räder am Fahrzeug zu 
tauschen.  DEKRA Freiberg rät, die 
Winterräder erst dann einzulagern, 
wenn sie nach der Reinigung rundum 
trocken sind und der Reifeninnen-
druck leicht erhöht wurde. Beim La-
gern sollte man darauf achten, dass 
die Reifen nicht mit Fett und Öl in 
Berührung kommen, der Lagerraum 
trocken, gut belüftet und möglichst 
kühl ist. Auch ein schattiger Standort 
ist angebracht.

Unfallschaden –
was nun?
RatgebeR von DeKRa Chemnitz

DEKRA Freiberg rät: Zeit für Sommerreifen
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Pflege geht jeden an
In allen Lebensabschnitten und 
häufig unerwartet kann man 
mit dem Thema „Pflege“ kon-
frontiert werden. Personen, 
die körperliche, geistige oder 
psychische Beeinträchtigungen 
beziehungsweise gesundheit-
lich bedingte Belastungen auf 
Dauer − voraussichtlich für 
mindestens sechs Monate − 
nicht selbständig bewältigen 
können, haben die Möglichkeit, 
Leistungen der Pflegeversiche-
rung zu beziehen. Welche Leis-
tungen in Frage kommen, hängt 
von der Pflegebedürftigkeit so-
wie vom Pflegegrad ab. Im Vor-
dergrund steht dabei, die Le-
benssituation der Betroffenen 
so lange wie möglich zu Hause 
und im familiären Umfeld zu 
erhalten. 
Bundesweit nehmen rund 4,1 
Millionen Menschen jeden Mo-
nat ambulante und stationä-
re Leistungen in Anspruch. In 
Sachsen waren es laut Statis-
tischem Landesamt 2019 rund 

250 000 Pflegebedürftige.
Um Leistungen der Pflegever-
sicherung zu beanspruchen, ist 
ein Antrag bei der Pflegekasse 
zu stellen. Diese beauftragt 
den Medizinischen Dienst der 
Krankenversicherung (MDK) 
mit der Begutachtung und 
Feststellung, wie selbständig 
eine pflegebedürftige Person 
ist. Im weiteren Schritt bera-
ten die Pflegekassen auch bei 
der Auswahl geeigneter Un-
terstützungsangebote: Pflege 
zu Hause − durch Angehörige 
(Pflegegeld) oder mit Unter-
stützung eines Pflegedienstes 
(Pflegesachleistungen), Pflege 
in einem Heim oder alternative 
Wohnformen. Es gibt vielfältige 
Leistungsarten, die in Anspruch 
genommen werden können. 

Pflegenetz Mittelsachsen
Bei der Suche nach regionalen 
Hilfsangeboten steht darüber 
hinaus auch das Pflegenetz des 
Landkreises Mittelsachsen zur 
Verfügung. Dessen Ziel ist der 

Aufbau eines Unterstützungs-
netzwerkes, über das Betrof-
fene wohnortnahe und schnell 
erreichbare Hilfestellungen 
von zahlreichen Pflegeanbie-
tern erhalten. 
Online-Datenbanken liefern 
zudem eine gute Orientierung 
über verfügbare Pflegeleistun-

gen am Wohnort des Betroffe-
nen. Ein Angebot des Freistaats 
Sachsen ist die Pflegedatenbank  
www.pflegenetz.sachsen.de/
pflegedatenbank. 
Auf der Internetseite des Land-
kreises Mittelsachsen sind die 
verfügbaren Angebote und 
Beratungsstellen über eine 

regionale Karte dargestellt, 
erreichbar über www.landkreis-
mittelsachsen.de/pflegenetz. 
Zusätzlich führt das Pflege-
netz Mittelsachsen regelmäßig 
Informationsveranstaltungen 
zur Pflege in den Städten und 
Gemeinden durch.

Internationaler Tag der Pflege 
Jährlich am 12. Mai wird der 
Internationale Tag der Pflege 
begangen. „Anlass allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern aus den ambulanten und 
stationären Pflegebereichen 
unsere Wertschätzung und An-
erkennung auszusprechen. Mit 
hohem fachlichen Engagement 
tragen sie zur Verbesserung der 
Lebenssituationen der zu Ver-
sorgenden und ihrer Angehöri-
ger bei“, so Landrat Matthias 
Damm. Eben solch ein großer 
Dank gebühre aber auch der 
Gruppe der pflegenden Ange-
hörigen für ihre anspruchsvolle 
Tätigkeit.

Würdigung des pflegerischen Engagements zum Internationalen Tag der Pflege

Rund 250 000 Pflegebedürftige gab es 2019 in Sachsen. 
 Foto: hxdbzxy/shutterstock.com

Jedes Jahr wird am 12. Mai der Tag der Pflege begangen − Anlass zu Danken und Informationsmöglichkeiten aufzuzeigen.

FUR DIE IMPFUNG

„Damit es endlich
wieder gute
Nachrichtengibt.“

Jan Hofer hat sich impfen lassen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).
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WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA!
Viele Grüße und bleiben Sie gesund.
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„Immer wieder neu“ − getreu 
dem Motto des Mittelsächsi-
schen Kultursommers (MISKUS) 
erfindet sich im zweiten Corona-
Jahr das sachsenweit vielsei-
tigste Kulturfestival neu. „Trotz 
aller Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie blicken 
wir optimistisch auf den Veran-
staltungssommer 2021“, sagt 
MISKUS-Vereinsvorsitzender 
Heribert Kosfeld. Das MISKUS-
Festival 2021 wird mit Veran-
staltungen bis in den November 
ausgedehnt.
Auf dem aktuellen Programm 
stehen 34 Veranstaltungen 
an mehr als 20 verschiedenen 
Standorten. „Wir konzentrieren 
uns bei unserem Neustart vor al-
lem auf kleinere Events mit viel 
Platz und unter freiem Himmel, 
bei denen die dann geltenden 
Hygieneregeln und Schutzmaß-
nahmen eingehalten werden 
können“, macht Jörn Hänsel, 
MISKUS-Geschäftsführer deut-
lich. So werden beispielsweise 
die „Historische Kaffeezeit“ am 
13. Juni und das „Lichtenwalder 
Parkfest“ vom 7. bis 8. August 
im Barockgarten Lichtenwalde 
stattfinden. „Der Park bietet 
ausreichend Fläche und viele 
verschiedene Auftrittsmöglich-
keiten, sodass Abstandsregeln 
eingehalten werden können“, 
so Hänsel. 

An Seebühnenveranstaltungen 
wird vorerst festgehalten
Die drei auf der Seebühne vom 
13. bis 15. August geplanten 
MISKUS-Höhepunkte hingegen 
− „Akustik & Rock mit der Si-
mon & Garfunkel Revival Band“,  
„ABBA meets Bee Gees“ und 
das Kindertheaterstück „Die 
Abenteuer von Pettersson und 
Findus“ − sollen aus jetziger 
Sicht stattfinden. „Wir werden 
dann voraussichtlich mit einer 
begrenzten Publikumszahl und 
Einschränkungen durch die 
Hygienevorschriften rechnen 
müssen“, erläutert der MISKUS-
Geschäftsführer weiter.
Mittlerweile ist entschieden, 

MISKUS richtet Blick nach vorn − Festivalteam startet mit kleineren und neuen Veranstaltungen 

dass der Auftakt der Kultursom-
mersaison mit Johnny Logan 
und dem „KlangLichtZauber 
− Symphony for Ireland“ am 
19. Juni sowie auch der Kin-
derKlangZauber am 20. Juni 
in Mittweida nicht stattfinden 
werden. Das hat die Stadt Mitt-
weida bekannt gegeben. 
Der MISKUS-Vorstand hatte sich 
gemeinsam mit seinen Veran-
staltungspartnern schweren 
Herzens dazu entschlossen, die 

fünf größenmäßig und finanzi-
ell aufwändigsten Events des 
Festivalsommers abzusagen. 
Dazu gehören beispielsweise 
„Performance zum Stein − The 
Pink Floyd Night“ am Rochlitzer 
Berg oder das Märchenwochen-
ende auf der Burg Kriebstein. 
Wer für die abgesagten Ver-
anstaltungen bereits Tickets 
erworben hat, wird gebeten, 
sich an die Vorverkaufsstellen 
zu wenden. Dort wird das Geld 

für die Karten entsprechend zu-
rückerstattet.
Mehr Informationen − auch zu 
kurzfristigen Programmände-

rungen − werden aktuell unter 
www.miskus.de sowie auf der 
MISKUS-Facebook-Seite be-
kannt gegeben.

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss  
für den nächsten 

Mittelsachsenkurier: 

24. Mai 2021

AQUA NOSTRA eG.
Gersdorf 23, 09661 Striegistal
Tel. +49 34 322 / 40 423
Web: www.aqua-nostra.de
E-mail: info@aqua-nostra.de

Stromlose Kläranlagen   PKA ELSA · Eco� o · Clearfox

LAGUNA NOSTRA Schwimmteiche

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
• Pflanzungen, Garten- und 
 Rasenpflege
• Pflasterarbeiten und 
 Natursteinmauern,
• Zaun-, Wege- u. Terrassenbau
• Baumpflege, Gehölz- und 
 Heckenschnitt
• Teichbau
• Bagger-und Erdarbeiten

www.galabau-kunze.de

Pappelallee 18a  •  09661 Hainichen/OT Riechberg 
Telefon 03 72 07/8 88 99  •  Telefax 03 72 07/8 84 56

Wir sind stets auf der Suche nach Menschen, mit denen uns die Leidenschaft  
verbindet, handwerkliche Tradition zu bewahren, Werte zu erhalten und Freude 
zu schaffen. Das bringen Sie mit:

Wendt & Kühn steht seit 1915 für eine einzigartige Verbindung von unverwech­
selbarem Design mit den handwerklichen Traditionen des Erzgebirges. Verstärken 
Sie unser Team als

Werden Sie Teil einer einzigartigen Handwerkskunst

M I TA R B E I T E R  P R O D U K T I O N  (M / W/ D)

• Sie verfügen über eine erfolgreich abge­
schlossene Ausbildung als Holzspielzeug­
macher (m/w/d) oder Drechsler (m/w/d) 
oder haben sich diese Fähigkeiten durch 
einschlägige, eine der Fachausbildung  
zugewandte Tätigkeit angeeignet (z.B. Fri­
seurhandwerk, Uhrmacherhandwerk u.ä.).

•  Alternativ überzeugen Sie uns mit 
qualitativ hochwertigen Arbeiten aus 
einschlägiger hobbymäßiger Erfahrung  
(z.B. Modellbau).

• Sie verfügen über Erfahrungen im Umgang 
mit kunsthandwerklichen Werkzeugen und 
Arbeitsmitteln und arbeiten mit viel Finger­
spitzengefühl, handwerklichem Geschick, 
Sorgfalt, Geduld und einem hohen Quali­
tätsbewusstsein. 

• Sie arbeiten selbstständig und zielorientiert.

Erfahren Sie mehr über  
die Tätigkeiten und Arbeits­
bedingungen in unserer  
Fertigung unter  
www.wendt­kuehn.de/karriere. 

Senden Sie uns Ihre aussage­
kräftige Bewerbung mit Lebens­
lauf,  aktuellen Zeugnissen, ggf. 
Fotos von eigens gefertigten 
Arbeiten und einem Hinweis zum 
frühestmöglichen Beginn an:

Wendt & Kühn KG 
Chemnitzer Straße 40 
09579 Grünhainichen 
karriere@wendt­kuehn.de 
Ansprechpartnerin:  
Susanne Hänel,  
Telefon (037294) 86 0

UNION BRIKETT 
AKTUEllER PREIs AUf ANfRAgE

Halbsteine und Gemisch
Bündelbrikett 25 kg und 10 kg

Steinkohle 25 – 40 mm / Koks 10 – 40 mm
Holzbrikett 10 kg Pack ab 2,30 €

Holzpellet 15 kg ab 3,50 €
Anthrazit Nuss 5 (6 – 12 mm)

Brennstoffhandel K. Wetzel
Frauensteiner Str. 4b – 09627 Bobritzsch
Telefon 037325 / 92636



15. Mai 2021  / Seite 11

Anzeigen

SACHSEN

Je mehr Menschen durch eine Impfung immun 
sind, desto weniger kann sich das Virus ausbreiten. 
Mit steigenden Impfstoffmengen wird der Kreis 
der Impfberechtigten deshalb kontinuierlich 
erweitert. Informieren Sie sich, wann auch Sie sich 
impfen lassen können:
coronavirus.sachsen.de/ 
coronaschutzimpfung.html
Schützen Sie sich und Ihre Mitmenschen. 
Gehen Sie impfen!Impftermine unter: sachsen.impfterminvergabe.de 

oder 0800 089 9089

„Für den Weg zurück 
in die Normalität.“

Der Landkreis Mittelsachsen im Internet: www.landkreis-mittelsachsen.de

Der Schlossverein Rochsburg 
e. V. plant auch in diesem Jahr 
einen kleinen Kunstmarkt in den 
Burghöfen von Schloss Rochs-
burg. Unter Vorbehalt, je nach 
der aktuellen Lage, soll der Markt 
am 30. Mai 2021 von 11:00 bis 
17:00 Uhr stattfi nden. Die Besu-
cher können sich auf einen bun-
ten Mix an Künstlern aus der Re-
gion freuen, die im Burghof ihre 
einzigartigen Arbeiten präsentie-
ren. Von Malerei und Fotografi e 
über Keramik bis hin zu Schmuck, 
Filzarbeiten, Holzgestaltung und 
vielem mehr reicht das Spekt-
rum. Der Eintritt ist frei. 
Vor dem Veranstaltungsbesuch 
wird Gästen empfohlen, sich 
über das Stattfi nden, eine mög-
liche Terminverschiebung und 
die geltenden Regelungen sowie 
Bedingungen zu informieren.

Kunstmarkt auf 
Schloss Rochsburg

KURZ NOTIERT

 www.wm - aw.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944 - 36160

Zwickauer Straße 303
09116 Chemnitz
Telefon 0371 8206046
www.kamin-schlenkrich.deStart frei –

die Grillsaison kann beginnen!
Eine Welt voller

kulinarischer Möglichkeiten:
grillen, backen, braten, räuchern

und noch vieles mehr ...
Big Green Egg oder Firestar –

mit unseren Gartengrillkaminen
sind Sie für die nächste Grillparty

bestens gerüstet.

uar 2
Sichern Sie Sich 10 % GrillStart-rabatt

Bemusterungen und Absprachen mit Terminabstimmung möglich.
Tel. 0371-820 60 46 oder per Mail an info@kamin-schlenkrich.de




